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Leitlinien für Straßeneinsätze  
 

Einleitung

 

„Jeder Christ ein Evangelist.“ 

 

Eph 4,11 Und er hat die einen gegeben als Apostel und andere als Propheten und 

andere als Evangelisten und andere als Hirten und Lehrer, 

Mk 16,15 Und er sprach zu ihnen: Geht hin in die ganze Welt und predigt der ganzen 

Schöpfung das Evangelium. 

Mt 28,19 Geht nun hin und macht alle Nationen zu Jüngern und tauft sie auf den 

Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes 

Mt 28,20 und lehrt sie, alles zu bewahren, was ich euch geboten habe. Und siehe, 

ich bin bei euch alle Tage bis zur Vollendung des Zeitalters. 

1. Petr 3,15 sondern heiligt Christus, den Herrn, in euren Herzen. Seid jederzeit 

bereit zur Verantwortung gegen jeden, der Rechenschaft von euch fordert über die 

Hoffnung, die in euch ist,… 

 

Ich erhebe keinen Anspruch auf Vollständigkeit, oder dass es nur so geht, bzw. das 

wir bereits alles richtig machen. 

Ich habe hier einige Gedanken Zusammengestellt an Empfehlungen die ich 

weitergeben kann aus meinen praktischen Erfahrungen heraus. 

 

Vorüberlegungen: 

 Haltung, prüfe dich Selbst, eine unreine, ungeklärte Beziehung zum Herrn ist 

hinderlich (bereinige Sünden, tue Buße) 

 Zu wenig Wissen, zu wenig Bibelkenntnis, zu jung im Glauben, zu wenig 

Erfahrungen sind keine Gründe nicht mal dabei zu sein oder gar anzufangen 

 nutze die Zeit zu lernen das Evangelium zu erklären, einfach, verständlich, mit 

eigenen Beispielen(Gott/Mensch/Jesus/Deine Antwort) 

 auch andere christliche Begriffe, wie Sünde, Vergebung, Buße usw. 

 Überlege dir nach Gesprächen, wie du das nächste Mal antworten würdest, 

reflektiere Begegnungen auf der Straße 

 Klein anfangen, zunächst Einsätze bis zur 1 Stunde, zuschauen, beten, 

nachmachen, ausprobieren 

 Wenn du Leute ermutigen kannst mitzugehen, Leute nicht überfordern, bzw. 

für immer verprellen, kurze Einsätze, mindestens zu zweit ist zu empfehlen 
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 steht deine Gemeinde hinter dem Dienst(z.B möglich durch Finanzen, Gebet, 

Teilnahme, Verpflegung,usw.) 

 Du kannst Leute nicht bekehren, du darfst aber diese absoluten Wahrheiten 

weitergeben, in Form von Worten, Schriften, Flyer, usw., der Herr wirkt durch 

seinen Wort, er verteidigt sich Selbst, sein Wort ist das zweischneidige 

Schwert 

 Es kommt nicht auf deine Methoden an, Trugschluss unserer heutigen Zeit, 

klar sollte man vorbereitet sein usw. 

 Es geht nicht um Ergebnisse, diese werden dir nie ganz gezeigt und werden 

deine Vorstellungen immer übersteigen 

 Verteilen von Bibeln, evangelistische Bücher, CDs, DVDs, Flyer, usw., ich 

habe bewusst nur Bibeln mitgebracht, es gibt keine Ausreden, ich brauche 

erst dies und das, um anzufangen, alles was auf den Herrn Jesus hinweist ist 

sehr gut 

 Man brauch nicht immer einen Büchertisch, man kann auch aus der Hand 

verteilen, ohne Genehmigung ist predigen möglich, Schriften liegen lassen(20 

Euro Flyer) 

 Bete dafür, dass Gott dir Liebe für die Verlorenen schenkt 

Praktischer Einsatz: 

 Startet mit Gebet vor den Einsätzen, werdet euch eurer Ohnmacht bewusst, 

ihr braucht seinen Beistand, ohne ihn könnt ihr nichts tun, demütige Haltung 

 Gebet für Einheit als Team, für das Wirken Gottes, keine Probleme mit 

Obrigkeiten und Passanten, Bewahrung vor Übergriffen und Gefahren, für die 

richtige Haltung im Herzen 

 Freundlich auf Leute zugehen, Begrüßen, anschauen, sich vorstellen wenn es 

dazu kommt, Leute wollen ernst genommen werden 

 Material weitergeben, z.B. mit den Worten, „Darf ich ihnen etwas kostbares 

schenken“, „Ich habe ein Geschenk für Sie“,usw. 

 Frauen werden sehr oft vor allem von Männern angesprochen, daher sollten 

sie sich einen Bruder dazu holen 

 Leute spüren dir ab, ob du Kompetent bist, daher, wenn du aufgeregt bist es 

ruhig zugeben, z.B. „Ich weiß, dass es dir Wahrheit ist, mir fällt es aber noch 

schwer es in Worte zu fassen.“ 
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 Zugeben wenn man etwas nicht weiß, Kontakt nehmen und sagen man werde 

sich weiter informieren zu diesem Thema 

 Höflich aber bestimmt, Gespräche mit „Schwätzern“ abbrechen 

 Nicht mit Leuten streiten, immer freundlich und beherrscht bleiben, auch bei 

Beleidigungen oder wenn Leute laut werden 

 Es geht nicht darum eine Diskussion zu gewinnen, gebe Dinge von dir Preis, 

werde persönlich, das Wort Gottes trifft Herz, Gewissen, Verstand 

 Bete immer wieder zwischendurch 

 Schau, ob du jemanden unterstützen kannst, im Gespräch oder beim Verteilen 

 Einsätze schließen wir mit Gebet, legen Gott alles zurück, vertrauen, dass er 

in den Herzen wirkt 
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                     Ermutigende Merksätze 

 

 Alle Menschen wissen dass es ein Gott gibt 

 Röm 1,21 weil sie, Gott kennend, ihn weder als Gott verherrlichten noch ihm 

 Dank darbrachten, sondern in ihren Überlegungen in Torheit verfielen und ihr 

 unverständiges Herz verfinstert wurde. 

 

 Jeder Mensch hat ein Gewissen 

Röm 2,14: Denn wenn Nationen, die kein Gesetz haben, von Natur die 

<Dinge> des Gesetzes ausüben, <so> sind diese, die kein Gesetz haben, sich 

selbst ein Gesetz, 

Röm 2,15: solche, die das Werk des Gesetzes geschrieben zeigen in ihren 

Herzen, wobei ihr Gewissen mitzeugt und ihre Gedanken sich untereinander 

anklagen oder auch entschuldigen) 

 

 Sie tragen eine Sehnsucht nach Ewigkeit in sich  

 Pr 3,11 Alles hat er schön gemacht zu seiner Zeit; auch hat er die Ewigkeit in 

 ihr Herz gelegt, ohne dass der Mensch das Werk, das Gott gewirkt hat, von 

 Anfang bis Ende zu erfassen vermag. 

 

 Der Mensch hat keine Entschuldigung 

 Röm 1,20 denn das Unsichtbare von ihm wird geschaut, sowohl seine ewige 

 Kraft als auch seine Göttlichkeit, die von Erschaffung der Welt an in dem 

 Gemachten wahrgenommen werden –, damit sie ohne Entschuldigung seien, 

 

 Gott spricht durch sein Wort 

2. Tim 3,16-17: Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur Lehre, 

zur Überführung, zur Zurechtweisung, zur Unterweisung in <der> 

Gerechtigkeit, damit der Mensch Gottes vollkommen sei, zu jedem guten Werk 

völlig geschickt. 

 

Beten wir, dass wir sensibel werden für die Not der Welt, den Stolz der Menschen, 
die Unwissenheit über das kommende Gericht, ihre Verlorenheit, ihre Gleichgültigkeit 
Gottes gegenüber, beten wir dass sie den Herrn Jesus kennenlernen und annehmen.  
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